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Orientierungsabend über Anthroposophie: 

 
 

Der dreigliedrige Mensch 
 

Betrachtung über den dreigliedrigen Menschen 
anhand der Formen der menschlichen Knochen 

 
Montag, 21. Sept. 2026, 19.30 Uhr 

Öffentlicher Vortrag von Dr. med. Andreas Theurillat 
mit anschliessendem Gespräch und Fragenbeantwortung 

 
 

Ganz selbstverständlich erscheinen uns bei der Betrachtung der menschlichen 
Gestalt die Unterscheidung der Körperteile Kopf, Rumpf und Gliedmassen. Bei 
differenziertem Betrachten dieser Grundformen der menschlichen Gestalt 
kommt eine anthroposophische Anschauung zu einer differenzierten Beschrei-
bung des physischen Menschen in Nerven-Sinnessystem (im Wesentlichen der 
Kopf), in rhythmisches System (Herz, Lungen, Thorax, Wirbelsäule) und in ein 
Stoffwechsel-Gliedmassen-System (Bauchorgane, Schultergürtel, Becken, Arme 
und Beine). 
Diese Dreigliederung der menschlichen Gestalt spiegelt sich eindrücklich in den 
Formen der menschlichen Knochen. Ich möchte in meiner Darstellung auf die 
Formenvielfalt und auf die geometrische Funktionalität der Gestaltbildungen 
beim menschlichen Skelett unter dem Aspekt dieser Dreigliederung hinweisen. 
 

 
 
 
Dr. med. Andreas Theurillat besuchte 12 Jahre die Rudolf Steier Schule Basel und studierte Medizin an der Uni-
versität Basel. Während zwei Jahren arbeitete er als Assistent in einer Klinik für Psychiatrie in Berlin und später in 
der Lukasklinik für Krebskrankheiten in Arlesheim, und der Ita Wegman Klinik in Innerer Medizin. Selbständige Praxis 
als Arzt für Allgemeinmedizin in Zürich, sieben Jahre Präsident der Vereinigung anthroposophisch orientierter 
Ärzte in der Schweiz. Neben der ärztlichen Betreuung seiner Patienten in Zürich hatte die Tätigkeit als Heimarzt 
in verschiedenen sozialtherapeutischen Institutionen eine grosse Bedeutung. Zudem war ihm die Ausbildung von 
Medizinstudenten und jüngeren Ärzten zur anthroposophischen Medizin ein zentrales Anliegen. 

http://www.anthrolu.ch/
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